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Universal-Dimm-Einsatz 50 - 420 W/V
System 2000

Funktion

Universal-Dimm-Einsatz zum Schalten und Dimmen
umfangreicher Lichtquellen wie:

» 230V Glihlampen
» 230 V Halogenlampen

* NV-Halogenlampen in Verbindung mit
Tronic-Trafos

* NV-Halogenlampen in Verbindung mit
konventionellen Trafos

Schalt- und Dimmbefehle erfolgen durch Betatigung
der Abdeckungen von Dimmer, Nebenstelle oder
Funk-Sender.

Der Universal-Dimmer arbeitet nach dem 2-Flachen-
Prinzip, d.h. es gibt je eine Bedienflache fur die
Dimmrichtungen 'Heller' und Dunkler'.

Das Einschalten der Leuchtmittel erfolgt mit einem
lampenschonenden Softstart.

Diese Bedienungsanleitung beschreibt die Funktio-
nalitat in Kombination mit dem manuellen Aufsatz.
Die genaue Funktionalitat bei Verwendung anderer
Aufsatze bzw. der Fernbedienung entnehmen Sie der
entsprechenden Bedienungsanleitung.

Bedienung aus dem ausgeschalteten Zustand:
Kurz tasten (kiirzer 400 ms):

Bedienflache OBEN oder
UNTEN oder Vollflache: EIN

Langer betétigen (langer 400 ms):

Bedienflache OBEN: Dimmen von Minimal- bis

Maximalhelligkeit.

Bedienflache UNTEN: Einschalten auf Minimal-

helligkeit.
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Bestell-Nr.: 0305 00, 0495 07

Bedienung aus dem eingeschalteten Zustand:
Kurz tasten (kiirzer 400 ms):

Bedienflache OBEN oder
UNTEN oder Vollflache: AUS.

Langer betatigen (langer 400 ms):

Bedienflache OBEN: Erhéhung der Lichtstarke

bis Maximum (Aufdimmen).

Bedienfliche UNTEN:  Reduzierung der Licht-
starke bis Minimum

(Abdimmen).

Vollflachige Bedienung
(mind. 3 Sek.):

Die aktuelle Helligkeit wird
nicht flichtig gespeichert
und beim Wiedereinschal-
ten (kurze Betatigung) ein-
gesteuert. Der Speicher-
vorgang wird durch einen
Softstart der Beleuchtung
angezeigt.

Achtung! Einbau und Montage elektrischer Gera-
te diirfen mnur durch eine Elektrofachkraft aus-
gefiihrt werden. Dabei sind die geltenden Unfall-
verhiitungsvorschriften zu beachten.

Gefahrenhinweise

Nicht zum Freischalten geeignet.

Bei ausgeschaltetem Universal-Dimmer ist die
Last nicht galvanisch vom Netz getrennt.

Bei Betrieb mit konventionellen Trafos jeden Tra-
fo, entsprechend Herstellerangabe, primarseitig
abgesichern. Nur Sicherheitstransformatoren
nach EN 61558-2-6 verwenden.

Bei Nichtbeachtung der Installationshinweise
konnen Brand oder andere Gefahren entstehen.
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Installationshinweise

Der Universal-Dimm-Einsatz ® wird in einer Gerate-
dose nach DIN 49073 montiert (Bild A).

Die Anschlussklemmen des Einsatzes miissen dabei
unten liegen.

Der Universal-Dimm-Einsatz nur in Kombination mit
einem Aufsatz verwenden. Den Aufsatz @ zusam-
men mit dem Rahmen ® auf den Einsatz aufstecken.
Die elektrische Kontaktierung erfolgt Giber den Stek-
ker @.

Der Universal-Dimmer besteht aus Dimmer-Einsatz
und aufgestecktem Bedien- oder Empfangerteil. Vor
dem Einschalten der Netzspannung, Aufsatz aufstek-
ken. Den Aufsatz nicht bei eingeschalteter Netzspan-
nung tauschen, sonst entsteht Fehlfunktion.

Nach der ersten Installation und nach Netztrennung
wird der Universal-Dimmer automatisch auf die Last
eingelernt. Der Helligkeitsspeicher des Universal-
Dimmer steht nach der Installation auf Maximalhellig-
keit.

Kapazitive Lasten (z.B. Tronic-Trafos) und induk-
tive Lasten (z.B. konventionelle Trafos) nicht ge-
meinsam am Universal-Dimmer anschlieBen.

Der Einlernvorgang macht sich bei ohmschen Lasten
(Gluh-, HV-Halogenlampen) durch kurzes Flackern
bemerkbar. Der Einlernvorgang dauert, je nach Netz-
verhaltnis, zwischen 1-10 Sekunden. Wahrend dieser
Zeit ist keine Betatigung maglich.

Bei Kurzschluss wahrend des Einlernvorganges

Kurzschlussschutz

Betrieb im Phasenabschnitt

(Kapazitive Last, ohmsche Last):

Abschaltung mit automatischem Wiederanlauf nach
Kurzschlussbeseitigung innerhalb von 7 Sek. Danach
bleibende Abschaltung bis zum manuellen Wieder-
einschalten des Universal-Dimmers.

Ubertemperaturschutz

Abschaltung bei zu hoher Umgebungstemperatur.
Nach AbkuUhlung muss das Gerat neu eingeschaltet
werden.
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muss die Last nach Kurzschlussbeseitigung neu ein-
gelernt werden.

Netzausfalle langer als 0,7 Sek. filhren zum Aus-
schalten des Dimmers.

Die Gesamtleistung der angeschlossenen Last darf
den in den technischen Daten angegebenen Wert
nicht Uberschreiten.

Trafos mind. 85 % Nennlast mit Lampen belasten.
Gesamtlast darf einschlieRlich Trafoverlustleistung
die max. Anschlussleistung nicht Uberschreiten.

Bild A
A N O
] 4
5 .
é o—TF ||
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Mischbetrieb der spezifizierten Lastarten ist bis zur
angegebenen Gesamtleistung moglich.
Mindestanschlussleistung 50 W/VA.

Je nach Montageart die max. Anschlussleistung redu-
Zieren:

+ 10 % pro 5°C Uberschreitung der Umgebungstem-
peratur 25°C

* 15 % fur Einbau in Holz-, Rigips- oder Hohlwand,
* 20 % fur Einbau in Mehrfachkombinationen.

Betrieb im Phasenanschnitt (induktive Last):
Abschaltung mit automatischem Wiederanlauf nach
Kurzschlussbeseitigung innerhalb von 100 ms. Da-
nach bleibende Abschaltung bis zum manuellen Wie-
dereinschalten des Universal-Dimmers.
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Anschluss

Anschluss gemaf Bild B.

AC 230 V

Dimmen von mehreren Stellen, siehe Bild C.

AC 230 V.

Nach Auslastung des Universal-Dimmers kénnen zur
Leistungserweiterung Leistungszusatze angeschlos-
sen werden.

Wahlen Sie einen zum Universal-Dimmer und zur
Last passenden Leistungszusatz aus.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Anlei-
tung des jeweiligen Leistungszusatzes.

Anschluss gemal Bild D

(1) Universal-Dimmer-Einsatz

(2) Last

(3) Nebenstelle

(4) weitere Nebenstellen

(5) Leistungszusatz (EB oder REG)

Technische Anschlussbedingungen (TAB) der Elek-
trizitatswerke beachten.

Rundsteuerimpulse der Elektrizitatswerke kénnen

) -
— , N sich bei niedriger Dimmstellung durch kurzzeitiges
ﬂ ®) <] (1) Flackern bemerkbar machen.
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Verwendung von Nebenstellen

Nebenstellenbedienung ist nur méglich, wenn auf der
Hauptstelle ein Aufsatz steckt.

Nebenstellen-Einsatz: gleiche Funktionalitat
mit Aufsatz wie am

Universal-Dimmer.

mechan. Taster (SchlielRer):

Kurze Betatigung: EIN / AUS
Langere Betatigung: Dimmen auf Maximal-
helligkeit

Technische Daten

Nennspannung: AC 230V, 50/60 Hz

Anschlussleistung:
Best.-Nr. 0305 00:
Best.-Nr. 0495 07:

50 - 420 W/ VA
50 - 350 W/ VA

Lastarten: — 230V Glihlampen
(ohmsche Last, Phasen-
abschnitt)

— 230 V Halogenlampen
(ohmsche Last, Phasen-
abschnitt)

— TRONIC-Trafos

Verharrzeit ca. 1 Sek. auf Maximalwert, danach Ab-
dimmen auf Minimalhelligkeit.

Verharrzeit ca. 1 Sek. auf Minimalwert, dann wieder
Aufdimmen auf Maximalhelligkeit.

Vorgang wiederholt sich stédndig. Das Abspeichern ei-
nes Helligkeitswertes ist mit dem mechan. Taster
(Schlieler) nicht moglich.

Beleuchtete mechanische Taster missen Uber eine
separate N-Klemme verfligen.

Leistungszusatze: siehe Anleitung

Leistungszusatz

Anzahl Nebenstellen
Nebenstellen-Einsatz,

mech. Taster: unbegrenzt
Nebenstellen-Einsatz fir
Prasenzmelder und
Automatikschalter: 5

Nebenstellen sind kombinierbar.

Gesamtlange der

(kapazitive Last, Phasen- Nebenstellenleitung: 100 m
abschnitt) . .
oder Stoéraussendung: gemaf EN 55015
— konventionelle Trafos
(induktive Last, Phasen-
anschnitt)
- Mischlasten der spezifi-
zierten Lastarten (nicht
kapazitive mit induk-
tiven Lasten).
Bei Mischlast mit konventionellen Trafos 50 % Anteil
ohmscher Last (Glihlampen, HV-Halogenlampen)
nicht Uberschreiten.
Die Symbolik der Dimmer-Last-Kenn-
el | zeichnung gibt die anschlieRbare Lastart
R,L,C| bzw. das elektrische Verhalten einer
Last an:
R = ohmsch, L = induktiv, C = kapazitiv
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Gewabhrleistung

Wir leisten Gewahr im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen.

Bitte schicken Sie das Gerit portofrei mit einer Fehlerbeschreibung an unsere zentrale

Kundendienststelle.

Gira

Giersiepen GmbH & Co. KG
Service Center
Dahlienstrasse 12

D-42477 Radevormwald

Gira

Giersiepen GmbH & Co. KG
Postfach 1220

42461 Radevormwald

Telefon: 02195/602 -0
Telefax: 02195 /602 - 339
Internet: www.gira.de

Universal-Dimm-Einsatz 50 - 420 W/V

3/06

Seite 5 von 5



	Funktion
	Bedienung aus dem ausgeschalteten Zustand:
	Bedienung aus dem eingeschalteten Zustand:
	Gefahrenhinweise

	Installationshinweise
	Kurzschlussschutz
	Übertemperaturschutz
	Anschluss
	Verwendung von Nebenstellen

	Technische Daten


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


